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50%
 ALLE

SONNENBRILLEN

Jetzt NEU im Sortiment:

bis zu

R E D U Z I E R T!
Aktion gültig vom 26.08. bis 30.09.2017

*gültig nur im
 Aktionszeitraum

, keine Barauszahlung

*

SommerSchlussVerkauf Sonnenbrillen

GESUNDHEIT GANZ NAH. WIR SIND DA.

www.regiomed-kliniken.de

INFORMATIONSABEND 
FÜR WERDENDE ELTERN
Wann?  Montag, den 28.08.2017 um 18:00 Uhr

Treffpunkt: Bildungsstätte Klinikum Hildburghausen 
  Dr.-Wilhelm-Külz-Str. 15 
  98646 Hildburghausen 

Für werdende Eltern stellen sich vor dem wichtigsten Ereignis, der Geburt 
ihres Kindes, viele Fragen. Deshalb möchten wir Sie herzlich dazu 
einladen, unser Team kennenzulernen, sich einen Eindruck von unseren 
Räumlichkeiten zu machen und sich über die Abläufe zu informieren. Gern 
helfen wir Ihnen, Ihre Fragen im kleinen Kreis kompetent zu beantworten.
Terminvorankündigung für den nächsten Eltern-Informationsabend: 27. November 2017

REGIOMED-Klinikum Hildburghausen 

Stefan Schmidt
Heilpraktiker

Ärztehaus 1. OG
der Henneberg-Klinik

Schleusinger Straße 21
98646 Hildburghausen

Telefon: 0 36 85 / 40 29 41
Termine nach Vereinbarung

Niederlassung seit 1994

Praxis für klassische
Homöopathie
Praxis für klassische
Homöopathie
Praxis für klassische
Homöopathie
Praxis P iP iPraxisPraxisPraxisPraxis
HHoHoHoHo

shoppen - stempeln & gewinnen - 
Große Tombola des Hildburghäuser
Werberings zum Michaelismarkt in
Hildburghausen

Hildburghausen. Auch in diesem Jahr veranstaltet der 
Hildburghäuser Werbering e. V. gemeinsam mit seinen Mit-
gliedern zum traditionellen Hildburghäuser Michaelismarkt 
mit verkaufsoffenem Sonntag am 24. September 2017 eine 
große Tombola mit vielen attraktiven Preisen.

shoppen - stempeln & gewinnen
Wenn Sie bis 24. September in einem der zahlreichen Mit-

gliedsunternehmen des Hildburghäuser Werberings e. V. 
einkaufen, essen gehen oder eine Dienstleistung in An-
spruch nehmen, können Sie ab einem Einkaufswert von 10 
Euro eines der vier Stempelfelder ausfüllen lassen.

Die vollständig ausgefüllte Stempelkarte können Sie bei 
allen Mitgliedsunternehmen des Hildburghäuser Werbe-
rings e. V. abgeben und nehmen somit automatisch an der 
Verlosung teil. 

Attraktive Preisen warten auf ihre Gewinner:
-  1. Preis: Motorroller „Cityleader“ im Wert von 900 Euro,
-  2. Preis: Samsung LED-TV im Wert von 570 Euro,
-  3. Preis: Gutschein für eine Städtereise für 2 Personen ins 
Hotel Radisson Blue Berlin im Wert von 500 Euro,

-  4. Preis: DE LONGHI Esspressoautomat imd Wert von 450 
Euro,

-  5. Preis: Gutschein für eine Wellnessreise für 2 Personen 
nach Friedrichroda und viele weitere attraktive Preise. 

Die Mitglieder des Hildburghäuser Werberings e. V. 
wünschen Ihnen viel Spaß beim Shoppen und natürlich 
viel Glück beim Gewinnen. 

Wanderung durch die 
Birkenfeld und seine Geschichte

Günter Blechschmidt berichtete über die Geschichte und Land-
schaft von Birkenfeld.                                                      Foto: tsc

Birkenfeld. Die Mitglieder 
und Freunde der „Freund-
schaftsgesellschaft Hildburg-
hausen-Würselen“ trafen
sich am Samstag, 18. August 
zu ihrer alljährlichen Wan-
derung an der Linde auf dem 
Dorfplatz in Birkenfeld. Bei 
Sonnenschein und angenehm 
warmen Temperaturen mach-
ten sich 21 Wanderer unter 
der Leitung von Günter und 
Eva Blechschmidt, die Inte-
ressantes über Birkenfeld und 
deren Geschichte berichteten, 
auf die Spuren der Birken-
felder Geschichte. Vom Dorf-
platz ging es vorerst über die 
Massenhäuser Straße, vorbei 
an den Sprungschanzen von 
Birkenfeld, die in den 60-er 
Jahren entstanden und der 
„Skisporthochburg“ Birken-
feld entsprechenden Zuspruch 
brachten, durch Wald und Flur 
bis hinauf auf den Stirnberg. 
Dieser wird sich von den Bir-
kenfeldern und den Heßber-
gern geteilt, die alljährlich an 
verschiedenen Wochenenden 
und Standorten auf dem Berg 
ihre Feste zur Sommersonnen-
wende feiern. Von der Ebene 
auf dem Stirnberg ging es im 
Anschluss bergab in Richtung 
Birkenfeld. Vorbei an der neu 
errichteten handgefertigten 
Wanderhütte vom Holzbild-

hauer Andre „Max“ Müller, die 
die Stadt Hildburghausen an-
lässlich der 1.200 Jahrfeier von 
Birkenfeld hat errichten lassen. 
Die „Birkenfelder Hütte am 
Stirnberg“ lädt mit herrlichem 
Ausblick zum Verweilen ein 
und ist der perfekte Ort für eine 
Rast der vorbeiziehenden Wan-
dersleute. Dies taten auch die 
Wanderer der Freundschaftsge-
sellschaft. Zum Schluss führte 
die Wandertour zum Krieger-
denkmal, ein kurzes Innehal-
ten und Gedenken an die Ge-
fallenen aus Birkenfeld, um 
dann weiter hinab ins Dorf zu 
laufen. Mit einem gemütlichen 
Beisammensein und „Grillen 
bei Ingolf“ im Birkenfelder 
Gasthaus „Zur Weintraube“ 
fand diese schöne Wanderung, 
bereichert mit geschichtlichen 
Eindrücken, einen entspann-
ten Ausklang. 

Möchten Sie mehr über 
die Aktivitäten und eine Mit-
gliedschaft in unserer Freund-
schaftsgesellschaft erfahren? 
Dann kommen Sie zu einer 
unserer Mitgliederversamm-
lungen in der Gaststätte „Zur 
Falkenklause“ bei Familie Lip-
pai in Hildburghausen, Wil-
helm-Rathke-Straße 1. Unsere 
Vereinsvorsitzende Elke Bisch-
haus heißt Sie hierzu herzlich 
willkommen.          T. Schmalz

Der Countdown läuft!
„ERSTE STUNDE“ feiert Premiere im Stadttheater Hildburghausen

Fit kommt weiter
REGIOMED startete mit 80 Teilnehmern beim Thüringer Wald Firmenlauf

Hildburghausen/Oberhof. Was passt besser zu einem Gesundheitsverbund als gemeinsame Sportevents? Bei diversen Lauf-
events und Firmenturnieren stellen die Mitarbeiter der REGIOMED-KLINIKEN regelmäßig ihren Teamgeist und ihr sport-
liches Können unter Beweis. Egal, ob bei strahlendem Sonnenschein oder im strömenden Regen – dass man bei REGIOMED 
auch außerhalb der alltäglichen Arbeit viel erleben und Spaß haben kann, zeigt das große Interesse an den zahlreichen 
Sportevents. Und das nächste sportliche Highlight stand bevor: Am 23. August 2017 fand der jährliche Thüringer Wald Fir-
menlauf in Oberhof statt. REGIOMED war natürlich wieder mit dabei – und das mit dem drittstärksten Team. Mit insgesamt 
80 Läufern startete der Klinikverbund in den Disziplinen Laufen und Nordic Walking.                                Foto: REGIOMED

Hildburghausen. Am 15. 
September um 19.30 Uhr wird 
„ERSTE STUNDE“ von Jörg 
Menke-Peitzmeyer im Stadtthe-
ater Hildburghausen Premiere 
feiern.

Eine Produktion der Jungen 
Bühne Hildburghausen mit 
Unterstützung der Stadt Hild-
burghausen, des Theatervereins 
Hildburghausen und der Thü-
ringer Staatskanzlei.

Julia Rickert kommt neu in 
die Klasse. Bisher war sie im-
mer das Opfer, die Verliererin. 
Nicht nur in der Schule, auch 
im Internet wurde sie gemobbt. 
Heute an ihrem ersten Schultag 
in der neuen Schule will sie den 
Spieß umdrehen: sie gibt den 
Mitschülern fünf Minuten, um 
alles mit ihr zu machen, was 
sie wollen. Man kann sie be-
schimpfen oder ihr den Ruck-
sack klauen - all das kennt sie 
und sie würde es ohne Gegen-
wehr über sich ergehen lassen. 
Sie hat sich damit abgefunden, 
dass sie nie dazu gehören wird. 
Aber sie will nicht mehr nur 
einstecken müssen. Sie provo-
ziert die Mitschüler, diese müs-
sen sich zu ihr verhalten - durch 
Schweigen, Lachen, Kommen-
tare. Wer reagiert wie? Auf diese 
Weise greift sie in die Klassenge-
meinschaft ein und sucht nach 
einem Ausweg für die Opfer, die 
Täter und die Zuschauer. Der 
Monolog spielt mit der Grup-
pendynamik der Klasse. Mit-
leid, Aggression, Wegschauen. 

Die Schüler müssen sich aktiv 
zu der Neuen verhalten und 
werden - das ist der Kunstgriff 
des Stücks - mit sich selbst kon-
frontiert, eine ganze Schulstun-
de lang. Damit wird verhandel-
bar was allgegenwärtig ist, aber 
im Schulalltag niemand anzu-
sprechen wagt. 

„Erste Stunde“ erhielt den 
Autorenförderpreis 2006 der 
Landestheater. 

Aus der Laudatio:
„Wem das Tätersein nicht 

liegt, der spezialisiert sich, wie 
die Schülerin, am besten auf die 
Rolle des Opfers. Eine Rolle, die 
laut Stück, einem wesentlich 
mehr abverlangt: „Intelligenz, 
Instinkte, Überlebensstrate-
gien, Intuition ....“ Nun ist es 
dem Autor aber keineswegs nur 
um den Schock zu tun. Er rela-
tiviert klug, indem er, teils mit 
Witz, das Groteske der Verhält-
nisse, das nicht Gemäße auch 
des eigenen Verhaltens der Ju-
gendlichen Rickert vor Augen 
führt. Rickert ist ein Antiheld, 
ein Ritter von der traurigen 
Gestalt. Jörg Menke-Peitzme-
yer hat ein nötiges, beeindru-
ckendes und mutiges Theater-
stück über unsere Schulen ge-
schrieben, die die Schulen des 
Lebens sind.“

Karten für die Premiere sind 
ab sofort in der Touristinfor-
mation Hildburghausen, Tel. 
03685/40583) und an der 
Abendkasse erhältlich.

Verstärkung für das 
AWO Pflegeheim Römhild

Römhild. Das AWO Seni-
orenpflegeheim „Gleichberg-
blick“ in Römhild ist um eine 
Pflegefachkraft reicher: Jenni-
fer Saske hat nach dreijähriger 
Ausbildung ihr Examen zur 
Gesundheits- und Kranken-
pflegerin erfolgreich bestan-
den und arbeitet ab dem 1. 
September als Pflegefachkraft 
in der Einrichtung. Herzlichen 
Glückwunsch! 

Die 23-Jährige gehört bereits 
seit Februar zum Team des Pfle-
geheims, zuvor hat sie im Klini-
kum Hildburghausen gelernt.

„Ich wollte schon immer 
Krankenschwester werden“, 
so Jennifer Saske. „Mir macht 
die Arbeit großen Spaß und 
ich fühle mich in meinem 
Team super wohl.“ Auch die 
kurze Wegstrecke zwischen 
Wohn- und Arbeitsort – nur 5 
Kilometer – sind ein wichtiges 
Argument für die Wahl des 
AWO-Pflegeheims gewesen. 
Ihre Zukunft in der Einrich-
tung hat Jennifer Saske bereits 

fest in Blick: Sie möchte sich 
weiterqualifizieren und eines 
Tages als Wohnbereichs- oder 
Pflegedienstleiterin noch mehr 
Verantwortung übernehmen.

Jennifer Saske - neue Pflege-
fachkraft im AWO Pflegeheim 
Römhild.

© AWO Pflegeheim
„Gleichbergblick“


